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Samstag, den 2. Juli 1881.

(28«0) K««nl1,na<s»lnn. Nr. 504.'l.
Auf Orund des t; üOl der St. P, O, werden

im Icchrr 18^1 fi^r die drille Schwursserichts»
sil.Ul>'N bri deni l. k. Landess>erichtr î aidach drr
Laüdesc^richtspräsideitt Anluil (̂ e rt scher als
iiiorsi sender des <^cschwlN!,e!issrrichlrs Ulid drr
lDbcrlttüdl'ssscrichlsralli Johann Kaf t reh nnd
der Landrssserichlsrath 3iailnnnd von Zhuber
als dessen Slelluerlreler. dann für die drille
SchwilrssericlMsil.mnss Iiei dem l. l. .̂ rei<<nerich<e
Nlidolfswert der kleisaerichtspräsident Vincenz
I e u n i t e r nls Vorfi^ender des Grfchworneil''
aelichtcsnnd drr Landcöaerichtsralh Dr, Andreas
V o j s l n als dessen Elellliertlrler berufen.

(«raz. am :'.<», I l l i i i l ^ l . ,
Vom l . l . Obcrlnudcsgcrichts Präsidium.

(ii845-2) besserstelle. Nr. !l47,
An der vievllassiaen Voltsschule i» Bischof-

lack ist die vierle Uehrs!ellc nul dem behalte
jährlicher 400 fl, desiniüu zu bcsel.zcll.

Bewerber nm diese Lehrslrlle haben ihre
docninenlicrlen wesiichriin vorgeschriebenen Wege

bis 25. J u l i 1U«I
anher zu überreichen.

K'. t. Äezirlsschnlrath Krainburq. am 27s»en
Juni t8«l .

(2848-3) Flunl^mncs,unn. Nr, 16,300.
Vom qesertisslen l. l. städt.'deless. Vrzirls«

nerichlc N'ird bclannl s<emacht, dass die ans
(̂ rnndlasse der znin Ärhusr der
Anlcssnuss ciucS ncucu Grundbuches für
die (5atastralsscmciudcTt. Mar t in , Taze«,

Ober und Untcrpirnitsch
gspsloqrnen Erhebnnssen versafslcn Nesitzbos,rn
nebsl den berichliglen iUerzeichnifsen drr Üiegen»
schasten, dir (5upic der Catastralinappr und dir
i'lbrr die (5>hrbnnnen ansgrnoulmrnen Prolotollr
in der Aintssanzlri vom :'>0 J u n i l, I . an
dnrch vierzehn ,̂aac zu jedermanns Einsicht
ansliessen, nnd dass für den ssall, als Einwrn»
dllnarn sseaen die lliichlialeit der Äesi^boarn.
welche sowohl hirrnrrichls als auch bei dem weiter
drr Erdebnnaen mündlich oder schrisüich ein
arbracht werden lönnrn, crhoben locrden sollten,
znr Vornahme der »ocitercn Erhcbunacn drr

Ib . J u l i 1 8 8 1 ,
vormittaas um !1 Uhr. iil dcr Amtslauzlci bc-
stimuli »uird.

Znaleich wird den Interessenten bclannt gc-
gegeben, dass die Uebertraqnng der nach ß N 8
des allgemeinen l^rnndbuchsgrsr^es amortisier-
baren Forderungen in dir ncurn Orundbnchs

einlaaen nnlerbleiben lann. wenn der Verpflichtete
noch vor drr Verfassung dieser Einlnaen darum
ansucht, uud dass die Versassnng jener (Nrund'
buchscinlagen, rüclsichtlich deren ein solches Be-
gehren gestellt wird, nicht vor Ablaus von vier»
zehn Tagen nach .«nnbmachung dieses Edictcs
stattfinden werde,

K. l. slcidt.'drleg. Vezirlsgcricht Laibach. am
25. Juni 1881.

(28W) ^unllmaellnn». Nr. 4973,
Es wird bekannt gemacht, dass, falls gegen

die Nichliglcit der zur
Anlegnng eines neuen Grundbuches für

die Catnstralsscmcindc Groszpölland
verfassten Acsihbogru, welche nebst den be-
richliglcn Verzeichnissen der Liegenschaften, dcr
(5opie drr (5a!as<ralmappc und dcn Erhcbuugs«
protololleu Hiergerichts

bis 4 J u l i 1881
znr allgemeinen Einsicht aufliegen, Einwendungen
erhoben werden sollten, weitere Erhcbnngen

am 5. I n l i 1881 .
vormittags um 8 Uhr, hicrgcrichts werdcu ein»
geleitet werden.

Zugleich nn'rd den Interessenten besannt qcqe
brn lorldrn, dass die llebertlagnnss drr nach ̂  l 18

des allgemeinen Gnmdbuchsgeschcs amortisier'
bar^n V'i'^ifordelnngrn in die neuen Grund«
b»^ unterbleiben laun, wenn drr Ver»
ps>! !, !,, vor dcr Verfussunn dil'ser Ein«
lagen darum ansucht, und tv sassung
jener Grundbuchseinlagen, i>> zl deren
ein solches Ärgchren gestellt wcloen tann, nicht
vor Vlblaus von 11 Tliarn nach der Kund»
machnna dil> " n wird,

K. l. Bezirl ' Iun i188l

(271bd-3)
8ubarrenl!icrllNllx>Aeslunälunll»>

Wegen Eicherslellnng l>̂  irfes in
den Stationen '̂aidnch ,md ' auf die
Zeit vom I, September 1861 ^,s .^.Vlugnsl
1882 findet

am 1 1 . J u l i 1881 .
vormittags 11 Uhr, beim l. l, Militär-Verpflegs-
inngazinc zu Laibach eine öffentliche Berhand
lung statt.

Die bezüglichen näheren Bedingungen sind
im Nmlsblattc dieser Zcitnng Nr. 144 vom
28strn Juni enthalten.

Lllibach. am 2:'.. Juni 1881.
K. l. il<crpftegs'M«>nazl«s »Verwllltnnff.

A n z e i g e b l a t t .
Erinnerung.

Vom l. k. Vczirksciel ichte Luitsch wird
den unbekannt wo befindlichen Stefan
Istcnic von HoiederM, Iuhann M e w l
von Psanina. Franz Lavrcuciö von Ober-
feld, Matthäus nnd Anton Leban von
Adelsberg. Maria Trip. Martin Pelrovc-iö
von Franzdorf, Michael Milane von Pla-
nina, Maria Pozenn von Gartschareuz,
Thomas Merklln von Stein, Lukas Strci-
ner von Adelsberg. Thomas Merknn von
Prcvole, Michael Knlar von Nendirnbach
nnd Simon Sterte von Wippach, respec-
tive deren nnbctalmten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Panl 6ckada von Gartscharenz
die Ullage ans Verjährt- nnd Erloschen-
ertlärung der fnr dieselben anf dcr Rea-
lität «ud Rcctf.-Nr. 117 :ul Herrschaft
Haasberg haftenden Fordenmgen eiii-
lN'bracht, luoriiber im Reasslllnicrnngs-
wcge die Tagsahnniz znr ordentlichen
mundlichen Verhandlnna. auf den

8. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags nm !) Uhr, mit dem Anhange
des H 29 a. G. O. angeordnet nnd der
dlesfällige Bescheid dem fur die Gellag-
teil berns anfgestellten Cnrator Herrn
Ignaz Grnntar, t. t. Notar in Loitsch,
zugestellt wurde.

K. k .Bezirksgericht Loitsch, am 20sten
Illin 1̂ 81.

(^804-2) Iir. 55i'.9.

Erinnerung
an den olllchlass drs Michael M o l l e von

Oberradrlstein
Vu>, drm k. k. Bezirksgerichte (Y»irl.

f'ld wird drr Nachlass des Michael Molle
von Obrrradrlstein hirmit erinnert:

W habe wider drich'lbcn bei diesem
Gericht Josef Eelak von Wülschla die
Klage M o . 400 f l . eingebracht, nnd ist
suh'n die Tagsatzung zur summarischen
Verhandlung auf den

8. J u l i 1 8 8 1 .
vmmiltaas 8 Uhr. angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd derselbe
vielleicht aus den k. t. Erblandcn abwesend
ist. so hat man zn dessen Vertretung und
anf seine Gefahr nnd Kosten den Johann
Hoecvar von Untcrradelstcin als Cnrator
lld uclum bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zn dem
Ende verständiget, damit er allenfalls znr
rechten Zeit felbst erscheinen oder sich einen
midcrn Sachwalter bestellen uud diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
mdnungsmäfzigcn Wege einschreiten und
dle zu seiner Vertheidigung erforderlichen
schritte einleiten könne, widrigens diese
«licchtssachc mit dem aufgestellten Kurator

uach den Bestimmungen dcr Gerichtsord-
nuug verhandelt werden nnd der Ge-
klagte, welchen» es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfc anch dcm benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die ans einer
Verabsänmung entstehenden Folgen selbst
bcizumesfeu haben wird.

K.k. Bezirksgericht Omkfclt), am 19tcn
Mai 1881.

(2733-2) Nr. 4939.

Erinnerung
an Michael V i z j a k , unbe'lanntcn Auf-
cuthaltes, uud dessen allfälligc Erbcu.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurk-
feld wird dem Michael Bizjak, unbekann-
ten Anfenthaltes, nnd dessen allfälligen
Erben hicmit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Maria Mlakar von Hudbrcsjc
die Klage zx^n. Ersitzuug dcr Realität
Äerg-Nr. 580 lui Herrschaft Gllrlfeld ein-
gebracht, und wird die Tagsahung hierüber
auf den

9. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, hiergerichls angeordnet.

Da der Anfcnlhaltsort des Geklagten
diefcm Gerichte unbekannt uud derselbe
vielleicht aus deu t. k. Erblauden ab'
wesend ist, so hat man zu dessen Ver»
lrelnng und anf dessen Gefahr nnd Kosten
dcn Anton Tomazin von Hudbresje als
Eurator u.<l licUun bcstellt.

Dcr Geklagte wird hicvon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
nnd diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreilen nnd diczn seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem
aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden, und dcr Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts«
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die anl einer Verab-
sänmung enlstehcnden Folgen selbst bei-
znmessen haben wird.

K. l . Bezirksgericht Gurkfelo, am (iten
Mai 1881.

(2800—1) Nr. 4518.

Erinnerung
an Johann und Michael M e n c i n und

deren aUsalliae Erben.
Von dem l, l. Gczirlögel ichle Ourlfcld

wild dcn Johann nnd Michael Mcncln
und tnrcn allfalligcn Erbcn hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte MathinS Martiniie' von Hro.
vaätibrod (durch Herrn Dr . Koccli) die
Klaae i>cw. Verjährung dcr anf drr Nca-
lilät Rcclf.- nnd Urb -Nr. 837 ud Hcrr.

schafl Landstraß haftenden Fordcrunarn
eingebracht, und wird die Tagsatzung hirr-
iiber auf dcn

8. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, hicrgerichts angeordnet

Da dcr Ulifcnlhaltsort der Getlagtcn
diesem Gerichte unbekannt und diefclben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwrseuo
sind, so hat man zn deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten dcn Franz
Dernovsrt von Arch als Curator u6
new»» bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rcchlcu Zcit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machcn, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege linschreiten und
die zu ihrer Vcrthridignng erforderlichen
Schritte einleiten lönnrn, widrigcns diese
Rechtssache mit dem anfgsslellten Curator
nach dcn Bestimmungen dcr Gcrichtbord-
nnng vcrhandell werden und die Gcllalltcn,
wclchcn cs übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem bcnanntcn Curator an
die Hand zn gcbcn, sich die aus ciucr Bci
absüulnung entstehenden Folgen selbst lm
zumessen haben werden.

K. l. GczirlSgericht Gurlfcld. am 2l'>sl<ii
April 1881.

(2859 -1 ) Nr. 9815

Executive
Nealitaten-Versteigerul^.

Vom t. l. städt.-drl, ^. Oeznlsgrrichle in
laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Ko
inelar (durch Herl l l D r . Mosch«) die
»xec. Versteigerung der dcm Malhius Grc-
guric von Nadgoriz gehörigen, gerichtlich
auf 4749 f l . 00 l r . geschätzten Realiläl
Urb.»Nr. 272 u,ä Commlnda laibach be«
williget und hiczu drei Feilbictungs Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

13. J u l i .
die zweite auf dcn

13. August
und die dritte auf dcn

14. S e p t e m b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtslanzlcl mit dcni Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalitlit
bei der ersten nnd zweiten Feilbielung nur
um oder über dcm Schätzungswert, bei
der dritten abcr auch unlt demselben hinl-
angcgebcn wcrorn wird.

Die ^icilationöbrdingnissc, wornach
insbesondere jrdcr kicilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen dcr
Vicitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schatzungsprotololl und der Grund«
buchsexlract können in der diesgcrichtlichcn
Registratur cingeschcn werden.

Laibach, am ^. Mai 1881.

(2800-1 ) Nr. 9058.

Neassumierung dritter ezec.
Realitätenversteigerung
Vom l. l. stüdt.'dclcg. Bezirksgerichte

in ^aibach wird bekannt gemacht:
Es sei übrr Nnsnchrn der Katharina

Zadergal von laibach die drille rfeculioe
Versteigerung der dem Johann Pozlep von
Plcschiwze gehörigen, gerichtlich auf 5»40 fl.
gcschätzten Rralität<!, Uib Nr. 1310,
Win. V I I I , iol. 713 ttd Magistrat Lai-
bach, dann (tml.'Nr. 19 und 49 a.6
Stcuergemeilidc Bresowiz im Reafsumle'
rungswege ncurrlich bewilliget und hiezu
die Fcilbietllngs Tagsatzung auf den

13. J u l i 1 8 8 1 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtslanzlel mit dem Anhangt angeord-
net worden, dass die Pfandrealiliittn bei
dicscr Feilbietung auch unter dem Schütz»
werte hintangegeben werden.

Die Kicitalionsbedingnissc, wornach
insbefondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommisfion zu erlegen hat, sowie
die Echatzunßsprolololle und die Grund-
buchsextractt können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

l'aibach. am 23. April 1881.

(2832—2) Nr. 4790.

Erinnerung
an Gregor T u r s i c von Sruschlschel,
unbekannten Aufenthaltes, resp. dessen

uubelannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte loitsch

wird dem Gregor Turkic von Eeusch'
tsckel, „nbekannlen Aufenthaltes, resp.
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern, hie»
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei biefem
Gerichte Jakob Äonac von Seuschtschel
die Klage auf Anelkennung der Ersitzung
dcr Realität «ud Urb.-Nr. 410 ldd Gut
Tnrnlal. Cons.-Nr. 5 in Seuschlschel, ein«
gebracht, worüber zur ordentlichen mündli»
chcn Verhandlung die Tagsahung auf den

15. J u l i 1 8 8 1 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dcm Anhange des 8 29 a. G. O. angeord-
net wnrde.

Da der Anfenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und diefelben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Karl Pnppis von Kirchdorf als Curator
ull uctuin bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 22sten
Juni 1881.
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(2567—3) Nr. 2149.

Neassllmimmg
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt geinacht:

Es sei üder Ansuchen des Herrn
Mart in Schweiger von Altenmarlt die
Reassnmieruna der mit dem Bescheide vom
21. Juni 1879, Z. 5280. sistierten drit«
ten cfrcutiven Realfeilbielnng der dem
Äarlhelmä Kotnit von Us.ut Nr. 15 ae-
lwrigen Realilät Urb.«Nr. 105 ^ä Heller»
stein bewilliget worden, worüber die Tag»
sahung auf den

4. August l. I . ,
vormittags '.1 Uhr, hicrgenchts mit dem
ftühnn Anhange angeordnet worden ist.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 29sten
März 1881.

(2606 -3 ) Nr. 3722.

Ucbcrtragung
dritter efec. Feildietung.

Vom t. l, Bezirksgerichte Feistriz wird
hiemil bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen des Johann
Basa von Bitinje qegen Johann Mciänil
von Smeije die mit Bescheid vom 25sten
Mavz 1881. Z . 2302, auf den 27. M a i
l881 angeordnete dritte executive Feil«
bulling der Realität Urb.-Nr. 42 aä
Pfarrgilt Dornegg neuerlich auf den

12. August 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange über»
tragen worden.

K. t. Bezirksgericht Feistri;, am 20sten
Mai 1881.

(2568—3) Nr. 2383.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen des Herrn Franz
Pctsche von Altenmarkt (als Cejsionär des
Thomas Leuc von St . Anna) dieReassunlie»
rung der mit dem Vescheide vom 8. Nov.
1878, Z. 8744. auf den 5. Juni 1879
angeordneten, sohin aber sistierten dritten
rxecutiven Feilbietung der dem Mathäus
^umrada von Verh gehörigen, gerichtlich
auf I5 lO st. bewerteten Realität 5ud
Nr. 2? »ä Hallcrstcin bewilliget und die
Tagsatzung auf den

3. August l. I . ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Laas, am lOten
^lpnl 1881. ^__^__
(2671—3) Nr. 2885

Executive
Nealltateuversteigerllug.

Vom t. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei üder Ansuchen des Lulas Ber-
aaiN von Stein die sxecntive Fciloirtun«
der der Francisca Kralj von Podsmereije
gehörigen, gerichtlich auf 355 fl . geschätzten
Realität Uvb.-Nr. 127 aä Domcapilel
Vaidach bewilligt und hkzu drei Fcilbie-
lungs-Ta^satzungen, und zwar die erste
auf den

18. J u l i ,
die zweite auf den

17. August
und die dritte auf ocn

19. S e p t e m b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in der Amlslanzlei in Egg mit dem An.
hange angeordnet worden, dass die Pfand,
realität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem>
selbcn hintangegeben werden wird.

Die ^icitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
?liibole ein lOproc. Vadium zu Handen
er Licitationscommission zu erlegen hat,
0wie das Schätzungsprotololl und der

Grundbuchscitract können in der dies<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 28sten
Mai 1881.

(2274—3) Nr. 3260.

Executive Feilbietungen.
Vom l . l. Bezirksgerichte Feislriz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«

procuratur in Laibach (uom. des hohen
k. k. Aerars) pcw. StrafprocesSlosten per
61 f l . 79'/^ kr. die executive Feilbietung
der dem Johann Stover aus Schillertabor
auf die Realität Culr.-Nr. 6 zu Schiller-
labor, innelugend im Grundbuche deö
Gutes Schillerlabor «ud Urb.-3ir. 5, zu»
stehenden, gerichtlich auf 2140 fl. bewer-
teten Besitz« und Uebcrnahmsrechte be»
williget und zu deren Volnahme die Tag-
satzungcn auf den

27. J u l i und
12. Augus t 1 8 8 1 ,

jedesmal 9 Uhr vormittags, bei diesem
Gerichte mit dem Beisatze angeordnet,
dass diese Rechte bei der ersten Feilbie«
tung nur um oder über dem Schatzungs-
wert, bei der zweiten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitalionsbedingnisse können hier»
gerichts eingesehen werden.

it . t. Bezirksgericht Feistriz, am lOtcn
Ma i 1881.

(2645—3) Nr. 5010.

Erinnerung
an Johann Vizlar von Kerschische und

dessen unbekannte Erben.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Gurlfcld

wird dem Johann Vizlar von Kerschische
und dessen unbekannten Erben hiemil
erinnert:

Eö habe wider denselben bei diesem Ge-
richte Maria Oberö von Kerschische die
Klage pcw. Verjährung der bel der Rea-
lität Rectf.-Nr. 2^ aä Herrschaft Uandstraß
intabulierten Forderung per 26 ft. 33 kr.
eingebracht, und wird die Tagsatzung hier-
über auf den

8. J u l i 1 8 8 1 .
vormittags um 8 Uhr, angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
Vizlar von Gmajna als Eurator aä
tlctum bestellt.

Dcr Geklagte wird hievon zu dein
Ende verständiget, damit er allenfalls znr
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
seiner Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten könne, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver>
handelt werden und der Geklagte, welchem
es übrigens freisteht, seine Rechlsliehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die anS einer Verabsäumuug
einstehenden Folgen selbst beizumesscn haben
wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 6ten

(2435—3) Nr. 3897.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Mathias
S t a u e r von Schillertabor, rücksichllich

d'ssen Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Feistri;

wiro dem unbekannt wo befindlichen Ma
thias Stauer von Schillertabor, rück-
sichtlich dessen Rechtsnachfolgern hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bel diesem
Gerichte Johann Stauer von Schillerlubor
(durch den Machthaber Johann (illiel von
Grafenbrunn) i>ct0. Eisitzung der Realität
Urb..Nr. 5 ad Gut Schillerlabor 8ud
p!H63. 21. Ma i 1881, Z. 3897. einge-
bracht, worüber die ordentliche mündliche
Verhandlung auf den

20. Juli l. I.,
vormittags um 9 Uhr. angeordnet und
den Geklagten zu ihrer Vertretung und auf
ihre Gefahr und Kosten den Herrn Jo-
hann Fatur von Zagorje als Curator uä
actum bestellt.

Die Geklagten werden hirvon zu dem
Eilde velständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im

ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung e»forderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst bei-»
zumessen haben werden.

K.l . Bezirksgericht Feistriz, am 22sten
Mai 188,.
(2679—3) Nr. 3547.

Erinnerung
an den unbekannt wo oefilldlichen Josef

D e b e l a l von Schigmariz.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Reifniz

wird dem unbekannt wo befindlichen Josef
Debelat von Schigmariz hlemu erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Anton Debelal von Podlla»c
die Klage wegen der Erbschaflöfo^dcrung
per 52 f l . 50 lr. sud p r a ^ . 9. Ma i 1881,
Z 3547, überreicht, worüber zur slimmari-
jchen Verhandlung die Tagsatznng auf den

10. Augus t 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet wor-
den ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbelanul und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erdlaudeu abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahl, und Kosten den
Grundbesitzer Matthäus Debelat von Pod»
llailc als Curator üä actum bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rcchts-
bchelse auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die n»s eine?
^crabsällinling entstehende» Fmgm >ell)>l
beizumesscn haben wird.

K. t. HczirlsMicht Rcisniz, am l2leil
Mai l881.

( 2 6 7 8 - 3 ) Nr. 3646.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Gellag-
tcn Matlh. V i d i c , Thomas S a m s a'schen
Pupillen, Sebajnan Friedrich Dr. Albert
P a s c h a l i , Theresia S a m s a , Johann
ä t n a u s , Georg K r a ö o v i c , Maria
Z a l r a j s e l , Johann K o S i n e r l und
Georg H r o v a t , beziehungsweise deren
unbekannte Erben und Rechtsnachfolger.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Reifniz
wird den unbekannt wo befindlichen Gc-
lluglcll Matth. Vidic, Thomas ,̂amsa'>chen
Pup,llen, Sebastian Friedrich Dr. Albert
P^schali, Thensia Samsa, Johann Knaus,
Georg Krasovic, Maria Zalrajoel, Johann
KoSmcrl und Georg H. oval, beziehungs-
weise deren unbekannten Elben uno Rechts-
nachfolgern, hlemit erinnert:

Eö habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Karl Knuus von Gora Nr. 31
«ud in-ue«. 13. Mai 1881, Z. 3646, die
Klage wegen Verjährt- und Elloschenerllä-
rnng von Hypolhelurforderungen s. A. über-
reicht, worüber zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

17. August 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet wor-
den ist.

Da der Aufenlhallsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihie Gefahr und Kosten den Herrn
Georg Drobniö, Gemcmdevmsteher in
Soderschiz, als Eurator ll(l u,ctui>i bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu den»
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Heil selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten küimen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-

nung verhandelt werden nnd die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre RechtS-
behelfe auch dein benannten Enrator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Vcrabsäummig entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 14ten
Mai 1881.
(2677—3) Nr. 2916.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Gellag-»
ten Josef Lcustc l von Soderschiz und
dessen Familie, Georg S t e r b e n ! von
Soderschiz und Josef S i m o n i s von
Weinberg. Bez. Mottl ing, beziehungsweise
deren unbekannte Erben u,ld Rechtsnach'

folger.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Reifniz

wird den unbekannt wo befindlichen Ge-
klagten Josef teuftet von Suderschiz und
dessen Familie, Georg Sterbenl voll Sodcr-
schlz und Josef Simoniö von Weinberg,
Bez. Mültl ing, beziehungsweise deren Erben
und Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Geo,g öampa von Soderschiz
Nr. 84 5ud i ) i - ! ^ . 19. April 1881 dir
Klage wegen Verjährt- und Erloschcncrtlä«
rung von inlabulicrten Forderungen und
Rechte eingereicht, worüber die Tagsatznng
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
auf den

20. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort dcr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und auf
deren Gefahr und Kosten den Hcrrn Georg
Drobniö, Gemeindeuorstcher in Suderschiz,
als Curator 2(1 aowm bestell«.

Die Geklagten werden hirvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordmmnsmäblgen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einteilen können, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge»
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechlsvehelfc auch dem benannten Eu-
ratcr an die Hand zu geben, sich die aus
einer Vcrabsäumung entstehenden Folgen
selbst bcizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, aül 27slen
April 1881.

(2673—3) Nr. 4082.

Erinnerung
an Fran; K a r r a t uon Rossbach und dessen

unbekannte Erben.
Vom l. l. Bczirlagerichle Gurkfeld wird

dem Franz Karrat von Rossbach und dessen
unbekannten Erben hicmit erinnert:

Es habe wider denselben bel diesem
Gerichte Josef NovSal von Vaze die Klagl

, M o . Ersitznng der RraMät in Artn'e.
Str»e,grmeint>e Hlib^liica, Pflücker. 1 il<1
Rlickcnstein, eixglbracht, und wird die Tag.
satzung hierüber auf den

8. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags um 8 Uhr, hiergcrichls an
geordnet.

Da der AufcilthallSovt des Geklagten
diesem Oerichle nnbclaniil und derselbe
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu deren Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Bar-
tholmä Kisec von St . Primus als Curator
kä üclum besttllt.

Der Geklagte wird hi.von zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestelle!» und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wegen einschreiten
und die zu seiner Vertheidigung erforder-
liche» Schritte einleiten könne, widrigen«
diese Rechtssache mit dem anfgestclllen Cu-
rator nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt wcrden nnd dcr Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
RcchtSbchelfc auch dem benannten Cura-
tor an die Hand l,l geben, sich die an«
einer Verabjänmung entstrhendt» Folgen
selbst bcizumcsscn haben wird.

K.t.Bezirksgericht Gurlfeld, an, !0ten
April 1881.
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(2646-2) Nr. 4360.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wrrd der auf dem landtä'flichen Gute
Neudorf betheiligten Tabulargläubi-
gerin Hermine Heidemann, derzeit un-
bekannten Aufenthaltes, bekannt gege-
ben, dass zu ihrer Vertretung bei der mit
Bescheid vom 30. April 1881, Zahl
3148, bewilligten exec. Feilbietung
des vorbenannten Gutes und bei dem
weitern diesbezüglichen Executionsver-
fahren der hierortige Advocat Herr
Dr. Franz Pfefferer als Curator be-
stellt worden ist.

Laibach, am 14. Juni 1881.

(2842—2) Nr. 4262.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach ist über die Klage des Herrn
Gustav Tönnies äu M63. 8. Juni
1881, Z. 4262, gegen die Erben
des Michael Ambrofch pcio. Anerken-
nung der Eigenthumserwerbung und
Gestattung der Eigenthumseinverlei-
bung auf die im Gruudbuche der
Catastralgemeinde St . Pclersvorstadt
8ud Einlage »Nr. 247 vorkommende
Ackerparcelle Nr. 339/1 für die dabei
als mitgeklaqle betheiliqte Berlassen-
fchaft der Sofie Iancschitz zur Ver<
tretung derselben in dieser Streitfache
der hierortige Advocat Herr Dr . Anton
Pfefferer als Curator bestellt worden.

Laibach, am 18. Juni 1881.

(2749—3) Nr. 4439.

Zweite ezec. Feilbietung.
Am 1 1 . J u l i 1 8 8 1 , vor-

mittags um 10 Uhr, wird im Ber-
handlungsfaale des k. k. Landesgerichtes
in Laibach in Gemäßheit des Edic-
tes vom 16. April 1881, Z. 2762,
zur zweiten exec. Feilbietung der dem
Herrn Edmund Polegeg gehörigen
Hausrealitäten Nr. 4 und 6 (neu)
am Froschplatz und der Gemeinantheile
klckovu M n . Mappe.Nr. 289/8 und
289/13 des magistratlichen Grund-
buches geschritten werden.

Laibach, am 18. Juni 1881.

(2636- . I ) Nr. 3723.

Executive
Nealitätenversteigernng.

Das k. k. Landesgericht Laibach
hat über Einschreiten der k. k. Finanz-
procuratur für Krain zur Einbringung
eines Steuerrückstandeö von 29 f l .
2 V, kr. f. A . die executive Feilbietung
der dem Josef Perteku gehörigen Rea-
litäten : Urb.-Nr. 1 u.ä Kroisenegg,
bestehend aus dem Wohnungshause
Eonsc.«Nr. 1 in Hühnerdorf; Urb.-
Nr. 177 ad Magistrat Laibach, beste-
hend aus Wirtschaftsgebäuden in Hüh-
nerdorf, beide zusammen im Schätzwerte
Per 700 f l . ; Ncctf.-Nr. 175 ' / , ilä Ma-
gistrat Laidach, bestehend aus Grund-
stücken in Hühnerdorf im Schätzwerte
Per 350 fl., und Urb.-Nr. 1855/1 :lä
Magistrat Laibach, bestehend aus einem
Morastantheile in I lovca, im Schätz-
werte per 200 fl. — bewilliget und die
FeilbictungsTagsatzungen im landes-
gerichtlichen Berhandlungssaale auf den

8. August,
5. S e p t e m b e r und

10. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, mit dem
anhange angeordnet, dass der Verlaus

obiger Realitäten beim ersten und zwei<!
ten Termine nur um oder über dem
Schätzwert, beim dritten Termine aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, welche
insbesondere den Erlag eines Vadiums
mit 10 Procent des Schätzungswertes
festsetzen, sowie das Schätzungsprotokoll
und die Grundbuchs-Auszüge können
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

Zugleich wird den auf den vor-
bezeichneten Realitäten bctheiliglen, un-
bekannt wo abwesenden Tabulargläu-
bigern Thomas, Maria, Jakob und
Gertraud Sterlekar, dann Franz Piskur
senior und Anna Perteku bekannt ge-
macht, dass für dieselben zur Wahrung
ihrer Rechte in dieser Cfccutionssache
der hiesige Advocat Herr Dr. Anton
Pfefferer als Curator bestellt wurde.

Laibach, am 7. Juni 18881.

(2621—2) Nr. 3978.

Uebertraguug
ezecutiver Feilbietungen.

Mi t Bezug auf daö in der „Lai-
bacher Zeitung" Nr. 67, 71 und 74
enthaltene Edict vom 8. März 1881,
Z. 1675, wird bekannt gemacht, dass
die zweite und dritte executive Feil-
bietung der der Frau Iosefine Ia lcn
gehörigen, in Laibach am Rain ge«
legenen Hausrealität Confc.-Nr. 14
auf den

2 4. O k t o b e r und
2 8 . November 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr,
im landesgcrichllichm Vcrhandlungs-
saale übertragen worden ist.

K. k. Landesgericht Laibach, am
7. Juni 1881.

(2532—3) Nr. 3929.

(Executive
Realitätenvcrstcigerung.

Vom k. k. Landesgcrichte lsaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzvrocuratur (iwm. des hohen
l . k. Aerars) zur Einbringung eineö
Steuerrückstandes per 134 ft. 36'/2 kr.
sammt Anhang die executive Verstei-
gerung der dem Franz Bezlaj gehön«
gen, gerichtlich auf 1300 ft. geschätzten,
in der Grundbuchs-Einlage-Nr. 24 der
Catastralgemcinde Krakauer-Vorstadt
vorkommenden Hausrealität Conscrip«
tions-Nr. 16 am Krakauerdamm im
Reassumierungswege bewilligt, und es
seien hiezu drei Feilbietungs - Tag-
fatzungen auf den

1 8 . Juli,
2 2. August und
1 9 . S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im
landesgerichtlichcn Verhandlungsfaale
mit dem Beisätze angeordnet worden,
dass die Pfandrcalita't bei der ersten
und zweiten Fcilbiciung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10proc. Vadium
zu Handen dcr Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie die Schätzungs-
Protokolle und die Grundbuchsextracte
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 3 1 . Ma i 1881.

(2787—2) Nr. 592.

Dritte exce. Feilbietung.
Nachdem zu der mit Bescheid vom

8. März 1881, g . 269, auf den
10. Juni 1881 angeordneten zweiten
executive« Feilbietung dcr Mathias
Lakner'fchen Realität zu RudolsSwcrt
kcin Kauflustiger erschienen ist, wird
unter Hinweisung aus obigen Bescheid

am 15. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts
die dritte exec. Feilbietung abgehalten
werden.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert, am
2 1 . Juni 1881.

(2731—2) Nr. 4973.

Neassnmicrnng
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 24sten
Oktober 1880, Z. 10.712, auf den 29sten
Jänner Itttti angeordnet gewesene dritte
exec. Realfcilbictung gegen Io^cf und
Anna Aarmi von Mottling Nr. 135 we-
gen schuldigen KV fl. s. A. wird mit dem
frühern Anhange auf den

0. August 1881
reassumiert.

N. t. Bezirksgericht Mottling, am «ten
Mai 1881.

(2730—2) Nr. 5025.

Neassnmicrnng
dritter exec. Heilbietnng.

Die mit dem Bescheide vom 14. De-
zember 1878, Z. 10,729, uuf den 29slkN
März I87ii angeordnete dritte executive
Realfeilbielung in dcr Executwnssachc der
Frau Antonia Hcss (durch Herrn Anton
Pioseuik von Mottling) gegrn Nilo Slo-
bodml vou Sleindorf M o . 120 fl. sammt
Anhang wird mit dem frühern Anhange
auf den

0. August 1 S 8 I
reassumiert.

K. t. Bezirksgericht Mottl ing, am
8. Mai 1881.

(2703-3) Nr. 12,948.

Zweite efec. Feilbietung.
Vom l. l. st'ädt.'delca. Brzirlsgerlchle

kaibach wird bekannt gemacht:
Es werde in dcr Execulionssache der

k. l. Finanzprocuratur i „ Kaibach (»on»,
de« hohsn l. l. Aerars) gegen Katharina
Babnil von Kleinczupf bei fruchtlosem
Verstreichen der ersten Feilbielungs-Tag»
satzuug zu der mit dem Bescheide vom
31. März I«>41. Z. 6870, auf den

0. J u l i 1881
ang'ordnelen zwcilen exec. Feilbictung der
Realität Urb.-Nr. 48 ad St . Martin,
wm. I, l'ol. 191, mit dem Anhange des
obigen Bcschlidcs geschritten.

ttaivach, am 10. Juni 1881.

(2699—3) Nr. 4408.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein ^wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Heinrich
Maltcrsdorfcr (durch Herrn Dr. Sajovic)
die executive Versteigerung dcr dem Franz
Vivoda in Stein gehörigen, gerichtlich auf
1950 fl. geschätzten Realitäten 8ud Urb..
Nr. 80 und 83 uä Sladtlammeramt
Slcln imz;. 225 dcs Gulrs Slcinbüchl
und Exlr.-Nr. 16 ad Stadt Stein bc.
willigt und hiczu drei Feilbielungs-Tag,
satzungcn, und zwar die erste auf den

16. J u l i ,
die zweite auf den

13. August
und die dritte auf den

17. Sep tember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr AmtSlanzlci mit dem Anhange des
Gescheides vom 19. «pril 1881, Z.3160,
angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 28sten
Mai 1881.

(2702—3) Nr. 12,928.

Zweite efee. Feilbietung.
Vmn k. k. städt.-deleg. Bezirksgenchte

Laibach wird bekannt gemacht.-
Es werde in der Executionssache der

k. k. Finanzprocuratur in Laibach gegen
Johann äerne von Mittergamling bei
fruchtlosem Verstreichen der ersten Feil«
bietungK.Tagsatzung zu der mit dem Be-
scheide vom 7. April 1881, Z. 6027,
auf den

0. J u l i 1 8 8 1
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
der Realität Urb. - Nr. 3 aä Trinitas
wm. I, lol. 10, Einl.«Nr. 48 uci Sleuer-
gkmeinde Gamling, mit dem Anhange des
olnuen Bescheides geschritten.

Laibach, am 10. Juni 1881.
(2706—!l) Nr. 13.274.

Dritte efec. Feilbietung.
Vom l. k. städt.-oeleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Georg Cuden von Dragomer (durch Dr.
Mosch«) gegen Johann Pozlep von Ple-
schiuze bei fruchtlosem Verstreichen der
ersten und zweiten Fnlbietunqs'Tagsatzung
zu der mit dem diebgerichllichen Bescheide
vom 28 März 1U81, Z. 4975, auf den

9. J u l i 1881
angeordneten dritten executivrn Feilbietung
der Realitäten Ulb.'Nr. 1310 ^d Ma^
gistrat Laibach, Einl.»Nr. 19 und 49 »ä
Bresuwiz, und des Antheiles Einl..Nr. 50
l»ä Bresowiz mit dem Anhange dcs obigen
Bescheides geschrillen.

Laibach, am 15. Juni 1861.
(2570—3) Nr. 10,257.

Ncasslummmg
dritter exec. Feilbietung.

V5M k. l. Bezirksgerichte Laas wird
hlemit brlannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
I . Weidlich von kaibach (durch Herrn
Dr. Sajooic von ^aibach) die Reassu-
mieruxg der mit dem Bescheide vom
9. Juni 1880, Z. 4353, auf den 23sten
Oktober angeordnet gewesenen, sohin aber
sistierlen dritten executive» Feilbielung der
der Francisca Vilar, verehelichte Slerbcc von
Pudob,gch0r>gen R«alilät Urb.-Nr. 147 u6
OulHuUrrslrinDom.-Grundbuchs.Nr.I22
acl Hrrrschaf! Schnecbrrg und Urb.<Nr. 1 /63
uä Kirchengill St . Ialobi zu Pudob be-
williget und zu deren Vornahme die Tag«
satzung auf dm

2. August l. I . ,
vormittags 9 Uhl, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

K. l Bezirksgericht Laas, am 21sten
Dezember 188(X
^(2704^) Nr. 7851.

Ncassumierung exec.
Nealitätenverstcigcrung.

Vom l. l. Bezirksgerichte in laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs MatlhlluS
Gregorii (durch Herrn Dr. Wenediller in
Gotlschee) die ê ec. Versteigerung der dem
Franz Strcjel von Kleingupf gthörigen,
gerichtlich auf 2655 fi. geschützten Rralilä'
ten Urb.'Nr. 2 und 3 »6 Pfarrlirchen-
gill Reifniz im Rrassumierungswege nmer»
lich bewilligt und hirzu drei Feilbietungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

9. J u l i ,
die zweite auf den

10. August
und die dritte auf den

10. Sep tember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet wordcn, dass die Pfandrealllli«
ten brl dcr ersten und zweiten steilvictung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licilalionsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein K'proc. Badium zu Handen
dcr tticilalionblommisswn zu erlegen hat,
sowie die Schützungsprolololle und die
Orundbuchsellracle lvnnen in dcr dtes.
aerichtlichcn Registratur eingesehen werden,

iialbach. °m 12. «pril 1881,
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Wien, Hotel Höller, '£$""
zunächst der k. k. Hofburg und der Kingstrasse.

Angenehme centrale Lage. Massige Zimmerpreise, laut fixem Tarif von 80kr. bis 8. 850 ö. W.
pro Tag. Grosse und elegante Restaurationsiocalitäton mit Gartenveranda. Pferdebahnverkohr
direct vom Hotel ab nach allen Eichtungen der Stadt uud Vorstädte. (2250) 12 - 3

Concurs-Ausschreibung.
Bei dor gestern stattgefundenen Generalversammlung der Vereinsmitglieder würd«

die Creierung vou d r e i I Z s t i i z l I s t e r L s t e l l e i i extra statum mit einem Jahres-
gehalte von 800 fl.. einer zweimaligen normalmässigen Quinquonnalzulage und der Pensions-
berechtigung nach dem für die Sparkasse-Bediensteten bostohenden Normale gegen Cautions-
leistung im Gehaltsbetrage beschlossen. — Bewerber um dieso Stellen haben

"fo 1 s 1 2 . X-u. l l A. T.

ihre Gesuche der A m t s d i r e c t i o n p e r s ö n l i c h zu überreichen und in denselben den
Nachweis über ihr Alter, die zurückgelegten Studien, über die Ausbildung im Kanzlei- und
Rechnungsfache, auch Kenntnis der slovenischen Sprache in Wort und Schrift und den
Gesundheitszustand beizubringen, endlich darzuthun, ob der Wehrpflicht noch angehörig.

L a i b a c h , am 24. Juni 1881. (2791) 3—2

Direotion der krainisohen Sparkasse.

Sparkasse-Kundmachung.
Bei der kraiu. Sparkasse sind im Monate Juni d. J . von 1281 Parteien

eingelegt worden 301,605 fl.,
ausbezahlt wurden an 1205 Parteien 195,502 fl.,
somit überstiegen die Einlagen die Ausbezahlungen um . . . . 106,103 fl.

Im I I . Quar ta le , se i t 1. Apri l bis E n d e J u n i d. J, , wurden behufs
Erlangung von Hypothekardarlehen 192 Ansuchen überreicht, mit welchen
die Summe von 017,495 fl. beansprucht wurde; 178 dieser Gesuche sind
durch Bewilligung des Gesammtbetrages per 431,355 fl. ganz oder theilweise
berücksichtiget, 14 hingegen ob Abganges der statutenmässigen Deckung
abgewiesen worden. (2887)

L a i b a c h , am 1. Juli 1881.

Direction der krainisebn Sparkasse.

Echtes dalmatinisches (2423) 10—5 ^

Iiiscctcii-Pulver I
in Paketen a 10 kr., Insectenpulver- Spritzen ;Y 70 kr. per Stück verkauft H

G-aHoriel IPIccoli, •
A p o t h e k e r „ z u m E n g e l " i n L a i b a c h , W i o n e r s t r a s s e . ^ B

OOOOOOOOC3OQO 00000000000000

8
° (Bllm^RSTLs-EISW- CHIMA-WE f̂i\fl| jf Q_ g O

]i ftlM VorzugkhesMiüelbeifllutarmuih Bleichsucht.unregelmassiger % \ \ i j f l | fc* 3 &• ü
F L f W und schmerzhaRerMenstruailan und Blutbildend I ̂ J j f | | Q f« - ^ & Q

s | h l f / |% x, das sich bereits vielfach bewahrt hat. ^ s / j ö ̂  « ^ % #%

OGOOOOOOCX^OOO OOOOOOOOOOOOOO

weil ich zum Verlaufe allein für ganz Krain die mit dem Ehrendiplom in Vremen
prämiierte

Wolfschs
Wml-UniuechllMlsMmMme,

^ » ^ passend als Geschellt zu jeder Zeit und unentbehrlich

1.) Durch diese in nebenstehender Zeichnung dar»
gestellte Maschine kann man Güllen. Kraut, Nudeln,

Mandeln, Sellerie, Mohren, Petersilie
u, s. w, iu jeder beliebigen S t a r k zu Scheiben oder

2-) Durch eine Rcibvorrichtung lann man Kartoffeln.
cj, l "h "der gelocht, harte Semmeln. Leber. Mandeln und

^ i Kren n. s, w, zehnmal mehr reiben, als mit einem ge-

' " 3 ) Ist sie zugleich eine solide Kaffee, oder Gewürz.
Mühle, l13g7) 7

As. H»kl«n»«»«z,
Fabrikant aller chirurg. Instrumente. Gartenloerlzeuac, Fcinzcug«. Messer» und Waffen»

schmied in Laibach, prämiiert mit Diplomen und Medaillen.

Pferde-Licitation.
Dienstag, den 5. Juli 1881, vormittags um 10 Uhr werden

am Kaiser-Josef-Platze in Laibach nachbenannte Hengste, und zwar:
B r i l l a n t , 14 Jahre alt, 172 cm. hoch, Holsteiner Rasse;
Majestoso Ergo , 7 Jahre alt, 160 cm. hoch, Lipizzaner Rasse,

gegen sogleich bare Bezahlung im Licitationswege verkauft werden,
wozu alle Kauflustigen zu erscheinen eingeladen werden.

Selo , den 27. Juni 1881. (2837) 3-s

Vom Commando des k. k. Staats-Hengstendepot in Graz,
Posten Nr. 2 zu Selo.

| FERDINAND RAPPOLOS ̂ T T
Scib.nciirg'elrwsLren - lE^siTorils,

Wien, Margarethen, Pilgramgasie Nr. 20,
empfiehlt: Naxos.Schmirgel, Pollerjchmlnfel, Schmlrg«lschelben, Scbnilrgel-
leln^and, Hchmirgelpupkr, Flirisiel'ipapier, Glaspapier, MeHserput/schmir-
gel, Putzpasttt, I'utzpuiver, Polleririppel, HtahlschlelfmauHe, Ulelpapler, Zinn-
Mche, Polierroth, Wetzsteine, Blrasitelne, sowie allo Artikel zum Schleifen und

Polieren von Stahl, Einen, Granit, Marmor, Glas otc.

(2697—2) Nr. 4529.

Aufforderung
an die Elblassersschwester Iosefa Le-

v i ö n i k , unbekannten Aufenthaltes.
Vom t. k. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei am 19. September 1880 Franz

Leviönik, Hausbesitzerssohn in Stein, mit
Hinterlassung eines mündlichen Codicilles
gestorben.

Da dem Gerichte der Aufenthaltsort
der Erblllssersschwestcr Iosefa Lwiönik
unbekannt ist, so wird dieselbe aufgefordert,
sich

b i n n e n einem J a h r e
von dem unten angesetzten Tige an bei
diesem Gerichte zu melden und die Erbs
erklarung anzubriligku, widrigenfalls die
Verlasseuschaft mit den sich meldenden Er>
ben und dem für sie aufgestellten Herrn
Dr . Pirnat in Stein verhandelt werden
würde.

K. l . Bezirksgericht Stein, am Uten
Juni 1881.

(2815—3) Nr. 1707.

Erinnerung
an Jakob I r t von Temeniz. beziehungs-
weise dessen Erbcn und Rechtsnachfolger,
und an den Anton I r t , unbekannten

Aufenthaltes.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Sittich

wiid dem Jakob I r t von Tcmeniz, be«
ziehungsweise drssen unbekannten Erben
und Rechlönachfolgcrn, und Anton I r t ,
unbekannten Aufenthaltes, hicmit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Gertraud Z'ipanöic von Temeniz die Klc>ge
<lo >>i-a,L8. 7. Apri l 1881, Z. 1707, auf
Ve^ahl t ' und Erloschenerllärung der im
Oimide der Schuldscheine ddlo. 6. M a i
1559 auf der Realität Gaber Buch-Nr. ll i .
.j0 lttl Gnl Srlo haftenden Forderungen
per l i f t . 22'/ , lr. C. M . eingcbiacht. wo^
rüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

8. J u l i 1 8 8 1 .
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des tz 29 der G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den k. t. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf deren Gefahr und Kosten
den Herrn Josef Karlinger, Postmeister
in Sittich, als Curator ad ucwm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Z ' i t ,elbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Genchte namhaft machen, überhaupt un
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigui g erforderlichen
Schritte einlV en könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Vestiir...ungen der Genchtsold-
nung verhandelt und der Geklagte, welchem
es übrigens freisteht, seine Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäu'nung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 9ten
April 1881.

(2696—3) Nr. 4838.

Executive Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

kundgemacht:
Es sei in der Executionssache des Josef

Nodde senior (durch Dr. Pirnat) gegen
Matthäus Sanisek von Znamnje, in wel-
cher zur Feilbietung der Realitälen Urb.»
Nr. 332. Extr.-Nr. l72 und 113 uä Kreuz
und Extr.-Nr. 25 und 2l> uä Kreulberg
die Tagsatzungen Hiergerichts auf den

25. I u u i ,
30. Ju l i und
27. August 1881

angeordnet worden sind, für die unbekann-
ten Rechtsnachfolger der verstorbenen
Tabulargläubiger Valentin Nebernik. I o -
hllnn Kosmel und Alois Hummar von
Stein, sowie für die unbekannten Rechts-
nachfolger des verstorbenen Tabulargläu-
bigerb iUincenz Pogaönik von Mu»lendorf
der t.t. Notar Herr Dr. Karl Schmidinger
in Stein zum Curator bestellt und dem-
selben die Nealfeilbietungsbescheide vom
16. M a i 1881, H. 1194/3908, zugestellt
wurden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 14ten
Juni 1881.

Fleisch-Tarif
in der Stadt Laibach für den

Monat J u l i 1681.

Kühe,
, ^ . Mast-, Zug'
1. Sorte , . ochsen

ochsen ^ und

(Fleisch bester Qualität): ^ i M '
lr. kr.

I ) Rostbraten . >
2.) Lungenbraten Kilogramm 56 50
3.) Kreuzstück <50Delagr. 28 25
4) ssaiscrstück s20Delaa.r, 11»/, 10
b.) Schlüssclörtel WDelagr. 6 5
6.) Schweifstück 1

2. Sorte

(Fleisch mittlerer Qualität):

7.) bmterhals » Kilogramm 43 4«
«.) Schulterstück < 50 Dclagr, 24 21
9.) Rippenstück l 20 Delaa.r. 10 8'/.

10.) Obeiwcichc 1 lO Delagr. ü 4»/,

3. Sorte
(Fleisch geringster Qual i tä t ) :

1 2 ? U ^ ° " >Kiloaramm 40 84
V üntenveiche ' " ̂  ^ ,1?
14.) Bruststück ^ 3 ^ ' ̂  ! '
15.) Wadenschinfcn^"^lag 4 »»/.
^ Ms ûwllssc dürfen zum Fleische der ersten
^orte Kopf und Fchstücke, zum Fleisch nach dem
zweiten und dritten Tarife aber nur Herz. Lunge.
Leber und Milze. und zwar überall nur 12 D« .
iagramm per Kilogramm, gegeben werden.

Wer immer eine Feilschaft nicht nach dem
tanfmaizigen Preise, Gewichte oder in einer
schlechteren oder anderen Qualität, als durch
die Tare vorgeschrieben ist, verlaust, wirb nach
den bestehenden Gesehen bestrnft werden. Va»
laufende Publicmn wird aufgefordert, für die
in dirsem Tarife enthaltenen Fcilfchasten auf
leine Weise mehr, als die Tahung ausweiset, zu
bezahlen; jede Uebcrhaltung und Vevorthcilung
aber, welche sich ein Gcwcrbcmann gegen die
Satzung erlauben sollte, sogleich den, Magistrate
zur gesetzlichen Bestrafung anzuzeigen.

Magistrat der k. k. Landeshauptstadt
Laibach, am 25. Jun i 1861.

Der Vürgermeister: kosch«« », i».
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Jakob Fligl,
Spenglermeister, Laibaoh,

Alter Markt Kr. 28,
empflohlt sein reich assortiertes Lager
aller in sein Fach eingreifenden Geschirre
und (xerUthschaftcn, sowie er auch alle
Bauarbeiten in dor Stadt und auf dom Lande
zu den billigsten Preisen bostons ausführt.
Er besorgt Thurmrcparaturen sammt An-
stricli ind führt neuo Thürrno unter don
billigsten Proieon schönstens iius. Ka sind auch

billige und praktische

Eislrästen
zu habon. (2888) 15—1

Avis.
Dio gikistige Uobornahrno oinos Wionor

Bank-Etablissements voranla.nstdon Gofortigton,
sein Bank- und Comnimionsgoscbüft lüor mit
ftrstom kommenden Monates aufzulassen und
nach Wien zu übersiedeln. (2843) '6-'-\

Indom or daher dein vorohrungswürdigon
Pu'jlJcum für das ihm entgegengebrachte Ver-
trauen ergobonst dankt, bittot er, auch in
der Residenz ihn mit Aufträgen zu boobron.

Hochachtend

Bank- u. Commissionsgeschäft
Ed. Watzl.

"JW^WcäteF
zahlo ich dom, der beim Gebraucht) von

(2523) 8-4 Kothes Zahnwasser,
a Flacon J{;5 kr., jemals wieder Zahnschmerzen
bekommt oder ans dom Munde riecht.
Joh. George Xothe, emer. Hoflieferant.

Mftdliug bei Wien, Villa Kotho.
In Xja-i"fosLc:h. allein ocht boi Herrn

Jul. v. Trnkrtczy, Apothokor.

I>ic S<>!l>si||iIJiV.
• • I I H • •

lrexcr i<tn!l!iisl>sr sl l l Mn»»«l bei

SHiwix ^<7iist<m<lni,
PmiiüsN t> ran^o>l»!ic>>!i!N,<l!«s<<>l»<<><»s<l»wä«»,l,
^l<rt!enzl'lr!!ll»»ü, slnule nii l>c,nllcler ^,il>!n>i!«
l^idsn si»^c» in dicl»m «<»»>« ^n seiner ?<»><
»r<s»<r«ud«n w » » l « N a t h u „ d gründlich« « l ! f « .

ndlesssnssc ^!>, <P,cls 8 fl,).

»«>« « ^ «!d ̂  e5 l ^ e«^e5^^^5 l ^ e ^ ,

z Gm malirer 85uch ß
^für oic» niililiicklichrn Opfcr der Vclbs<«ll
^bcflellttnst (Onanie) und geheimen Äus ll
u schwcifungen ist das liciiihmtc Wel l : ^

^Dr. Metalls Tclbstbcwalirllllll^
t̂  ?^^^»«^>«»«««»^»»»»^^« ^
^ « , Ausixe, Äiü ^7 'Al>b!ldu„l,cn. P>ri^^
^ ! l . ^csc cs jrdcr, dcr au dm schrecklichen!!
u Hulllcn dieses Lasters leidet, seine nus ̂
^l'chli^rn VrlehlUüneii retten jährlich Tau-r
^ se»dc vom sichern Tode. ^ u liezx hc» durch ri
^ G. Pönickcö Schullinchhandlung in ilcipzig ^
^suwic durch jede Anchl)a»dlu»a, in Lc>il,ach, ^

^^I> riü« r^ »7̂  r^ r^ c^ cn ^2 r^ « 52 ««7»,̂ ?

Magazine,
gTOfc»_, .. •-:-:ire-i: ' und T. Stock, sammt Schüttboden

sihu ' V: J. an zu vermieten. (179&) 4 4

Auskunft: DB"U.rgrstQ,l±^w s s e l^Tr. 3 , ebonordig links.

i n
I Haupt-Depot I

natürlicher Mineralwässer, I
I als: Adellioids-Quolle, Bilincr Sauerbrunn, Carinthia-Quello, Kgor Franzonsbrunnon, I
• Salzquelle und Wioseni|uoH<\ Emmaquollo, Einser Victoria-Quelle, Friodrichshallor I
• Bitterwasser, Franz-JosofH-Bittenjuello, Gloiehonberger Konstantins-Quolle, Jo- I
• liannis-QuelJo. Klausner Stahl-Quelle und Gloichonborgor Koolo, GieHshübler Sauer- I
• brunn, Haller Jodwasser, Karlsbader Mülilbruim, Schlossbrunn und S])rudel, 1
I Marienbilder Kreuzbrunn, Ofnor Victoria-Bitterwasser, Prebliuior Sauorbrnnn, I
I Püllnaer Bitterwasser, Rakoczy-Bitterqiiollo, Rocoaro- Stahlwasscr, Uoit schor I
I Sauerbrunn, Itüinorquollo (Kiirntnor Säuerling), Soidschützer Bitterwasser, Selterser- I
I wasHor, Stainzer Säuerling, St. Loionzi-Stahlsiiucrling, Wilhelms-Quello von I
I Kronthal, Karlsbader Sprudel-, Marienbader und Hallcr Jodsalz. Kinsor und I
I Biliner Postillon oto. etc. I

I bei Peter JLassnik I
I (2792) 10-2 in Laibach. I

Bill ig und gut!

Patent -Rasenmäher,
unübertroffen in Construction, Leistung und
Preis, das Praktischeste für grosso und kleine
Gartenbesitzer, liefort in 4 Grössen zum
Preise von S , S , 3 u n d 1 O fl . por
Stück die k. k. privil. landwirtschaftlich-tech-

nischo Maschinen-Fabrik von
Siauss 6z Comp.

Wien, Währing, Herrengasae 74.

Wohnung,
bestehend aus I! Zimmern und Zugehör im
I. Stocke des Zernve'srhen Hauses, Peters-
damtn IS'r. l»,5, dann Garton, zu Michaeli zu

vermieten. (52851) 2—2

Schmerzlos
ohne Einspritzung,

obne b<c Verdauung flörwbe Meblcanunte,
opne Fol«rokrankh»lten unb Barnfastö-

j rnnjf heilt na(b einer in nn^bligcn ftntlcn best«
bettxiQrten, tfanx neuen Metbode

Hur iirAlirenflAMHr.
(o»cl srlaoh entftanbene al9 au<i not? |o (ê r
veraltoto, ofttarRomKin, frrflndliob unb
•ohneil

Dr. Hartmann,
VlUftlieb der meb. ssaculliit,

vtb.Nüftalt nicht nichr Hal^dulgelqasse, sonder«

Wien. Stadt. Telleraasse «r. N.
<l»lch Hauta!!?schlaae, S l r l c l u r e n , I ° l n « » dcl

r r ^ u u l , , Älcichluchl, Unsluchlballcil, PolluNonen,

cbcuso, «l»l>« » » » n l l n » l < l « l l oder m brenne»,

« r l e s l l c h b« « l e l b e « « H a n d l u n g , btrcngfte
Dl«clct ion verbürgt, und werden M e d i c a m e n t »
aus «jerlanaen s°<0lt eingesendet. <2»2») 12

Triester

CinilU
Trieft.

Dlc Triester Oommercialbanl
empfängt Gcldcinlagcn in üsterrcichi»
scheu Vanl- und Slaalsnoleu wir puch
iu Zwauzig't^laulcustückcn iu Gold,
mit der Verpflichtung, Kapital und
Interessen iu denselben Valuten zn<
rückzuzahlcn.

Dieselbe escomplicrt auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Wcrthpapicre und Waren in den ob'
genannten Valuten. (1) 52-2«;

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den Tricster Volaldlätlern zeit-
weise angezeigten Bcdinguuaen statt.

Kinder-Seife
von

KeUhofrer *» MeflTe In W e n .
B o g r v L t a c l i t e t vom Vorstande des Laboratoriums des all-

ĉinoiiKMi österreichischen Apotheker-Vereines, Herrn Dr, Richard
Godeffroy, und auf Grund längerer Verwendung.

E z n p f o l i l e n von den Directionen: der niederösterreichischen
Landes-Gebär- und Findel-Anstalt, Director Herr Dr. Friedinger;
des St. Josef- unentgeltlichen Kinder - Spitals, Director Herr
Dr. v. Gunz. kais. Kath; des St. Kochus-Spitals in Penzing, Herr
Dr. Cajetan Funkn, k. k. Schlossarzt, und von Herrn Professor
Dr. Alois Monti.

Diese Kindorsoifo ist aus don feinsten, reinsten und dorartigon Rohmaterialien
herbestellt, dass selbe einen fettipen, milden Schauin erzougt, auf die Haut belebend
einwirkt und dieser letzteren eine zarte, sainmtartige Jioschaffonheit vorleiht; sie
eignet sieh daher aufs bosto zur Hautj>flogu für lEClzičLer vom zartesten Altor
an, sowie auch für E3rT«7-stci i . s©ne.

l^p" JL^fil>i*ili:«-I^i'eiHe: ^ H (
Unparfümiort, viorecki^'e Form, 1 Paket a 6 Stück H. 1 80,
parfümiert, ovalo Form, mit Kosen-, Moschus-, Veilchen-, Mandel- und

Ylang-Ylang-Ucrucb, 1 Carton n 3 Stück fl- 1'75.

Niederlagen: Wien,
L, Seilergas.se 9, u. VL, Mariahilferstrasse 117,

und ausserdem bei den moisten Herren Apothokorn zu beziehen.
Briefliche Bostollungen bitton wir an die F a b r i k : Wien, VI., Marlahilfer-

strasse MS, zu richten. (2049) 0 - 3

K 1

l ^ i r lo. Thomanns Witwe, i A i
Kuhthal Nr, 12, ff

empfiehlt ihr i.'agcr von fertigen > ̂

1 Omlimonummten l
M ^ jeder Art, sowie alle in das ^
« ^ Kteintnetzgcw^rbe einschlagenden R
1̂  / Arbei ten D

! zil den billigsten Preisen. «

^ V Altäre und sonstige Kirchen- I
^ . Arbeiten ^

' werden aus das solideste und piniltlichste aus«
geführt und aus das billigste berechnet.

l. (2lN«) 6—2 ^ -

Sommersprossen,
Leberflecke, Wimmerln, Mitesser, Gesichtsröthe,

S o n n o n b r a n d und alle JJliJten der Jlawt w e r d e n von

Dr. Tobias' Kau iniiaculeuse anteplieJique
durch Abaorbtion der an und unter der Haut sich ansammelnden Pigmente radical
beseitigt, und die rauhosto, sprüdostc Haut wird über Nacht weich, weias und zart.

1 1). 00 kr.

Tanningene.
Garantiertes bleifroies, nnschädlichos Heta.rfä.r"toei33Litt©l (Neuestes!) für

grra-o-e, - w e i s s e , r o t i x e H a a r e ,
Barthaare und Augenbrauen, welclio auf dio einfachste Art bei nur ein-

maligem Gebrauchn ganz verlässlich und sicher dieselbe tadellose, glänzende,
"tolonöLe, "bra.-a.rL© odLer s c h . v r a r z e ajTa.t-iaxfa.r"toe

wiodor orhalton, welche sio vor dom Ergrauen gehabt und wolcho weder durch
Waschen mit Seife noch im Dampfbado abfärbt. 2 fl. 50 kr.

^Ox. X_ia.nd.a,-u.ers

aromatischer Haarhalsam,
oin vollkommen yorliisslichos Mittel, um nach zv •; K.-•--m Gobrau< ' ' *'i»fallen
dor Haare gänzlich zu boseitigon und das W» : nlbeii zu I fl.

original-
oriental i »ehe Itosenmlleii

vom Apotheker CARL RUSS
gibt der Haut a u g e n b l i c k l i c h , nicht otwa nach langem Gobrauche, ein so
z a r t e s , b l o n d e n d woi s ses , j u g e n d l i c h f r i sches C o l o r i t , wie es durch
kein andores Mittel erzielt werdon kann, beseitigt dio Runzeln, joden gelben odor

braunen Teint sofort und eignet sich gleich gut für alle Körportheile. 1 fl.

Diese Specialitäten sind gewissenhaft geprüft, gesetzlich geschützt, unter
Garantie absolut unschädlich und echt zu beziehen von dom Erzeuger

Carl Russ' Nachfolger (Anu.czerny;,
Preisgekrönt auf den Ausstellungen: Wien, Wels, St. Polten 1880.

Depots: in Lalbach J u l i u s v. T r n k ö c z v , Apotheker ,zum Einhorn";
in Klatrensurt: Willi, von D i e t r i c h , Parfuiueur," Burggass» Nr. 37]; in iirmii
Ant ' Nedwi 'd , Apotheker „zum Mohren", und in vielen anderen renommierten
Apnthokenund Parfumericn. (2799) 6—2

&F~ Man bittet jedoch d r i n g e n d , dio Fnbriknto von „Russ" ausdrück-
lich zu verlangen, da Artikel unter ähnlichen Namen in den Handel gebracht werdon,
die jedoch ganz wertloN sin«!. — Ausführliche Prospecto (illustriort!.1; <"•'
sämmtlich on Specialitäten werden auf Verlangen g r n t i « und f r a n c o '

g ^ ~ Man beliebe diese Annonce sin gelegentlichen Jiodarf aui/,u'"^"' ' '"">
da sie nur scltiii erscheint.
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Heute Samstag und morgen
Sonntag (2886)

iui Casiuogarten
Concert

der complete Zigeuner-Musikkapelle
aus Veszprim

auter persönl. Leitung ihros Kapellmeisters
Darasz Mi ska.

Anfang am Samstag um 8 Uhr und am
Sonntag um 7 Uhr ahends.

"Für Eltern.
Eine Boamtenswitwo I n G - r a z wünscht

einen oder zwei Knaben oder Mädchen in
Kost tu nehmen und verpflichtet sich, die
Kostzöglinge körperlich wie geistig und mo-
ralisch gut zu halten. (2877) 3—1

Anfragen in der Expedition diesos Blattes.

Leopold Bartolin,
Hundelsgärfiier,

Maria-Thereaien-Strasse Nr. 1,
empfiehlt allo Gattungen

Blumen,
schöne Bouquets und Todtenkränze

zu billigsten Preisen.
Auswärtige Bestellungen werden prompt

•ffectuiort. (2885) 3—1

Zu vermieten
für oine ruhige Partei, eine

elegante Wohnung
bestehend aus 4 Zimmern und Neben-
localitaten, in der S p i t s i l -
grstsse 7\ H. Stoc3s,'

Näheres daselbst. (2879) 3 1'
Alle Sorten j

Baubeschläge, Eisenbahn-
schienen zu Bauzwecken,

Stuccaturmatten und
Stuccaturrohr,

besten Prasclmiker'schen
Portland- und Roman-

Cement, i
Zink-, Weiss- u. Schwarz- \

bleche, m^ « i
ISchliesseneisen,

gusseiserne Dachfenster,
Sparherde und Sparherd-

bestandtheile
•ovri« alle zum Baue erforderlichen Eisen -

waren empfehlen billigst

Terček & Nekrep,
tiitnh&ndlung, Laibach, Rathhausplata 10.

—

Bade-Omnibus,
gani neu für 14 Personen hergestellt, dteht
täglich von 8 Uhr früh bis abonda am Con-
gressplatze zur Verfügung dos geohrton P. T.
Publicunis, und kostot dio H i n f a h r t zutu
Colesiabade 10 kr. und dio Rückfahrt
6 kr. per Person. — Auch vergebe ich den
Omnibus und zweiapiinnige Landauer nach

Uabereinkonimen zu Landpartien.
Anfrage in dor Stallung „zur goldenen

Schnalle*. (2854) 3 2
Achtungsvoll

•Jolia.un rJ7url*.

I J. J. F. Popps Heilmethode, |

wolche sich schon seit Jahren I
vorzüglich bewährt, wird allen I
Magenkranken dringend era- I
pfohlon. (2701) 20-2 •

Die Broschüre Z&vsa.g'exi- Hu n d 3Dsirz».lca,ta.rrl}. Iversendet gegen Einsendung Ivon 20 kr. J. J. F. Popp3 Poli- •klinik, Heide (Holstein). J

Zahnschmerzen
jeder Art, selbst wenn dio Zähne hohl und
angestockt sind, werden augenblicklich und
dauernd durch den berühmten Indischen Ex-
tract beseitigt. Derselbe sollte seiner Vor-
trofflichkoit halber in keiner Familie fohlon.
Echt in Flacons ä 35 und 70 kr. im Allein-
dopot für Laibach boi Herrn Apothokor Jul.
Trnkoczy, Rathhausplatz Nr. 4; für Gott-
schee boi Rudolf S. Vogt. (1992) 8—5

Hr&citcrinncn für
genähte Spitzen und

Stickerei
erhalten Beschäftigung; wenn gewünscht, unter
strengstsr Discretion: J D o z n p l s i t z Q,

I. StoclB. (2534) 4-4

Pariser Mieder
(bester Schnitt)

"billlgr laiid. griat "bei

C. J. Hamann,
Laibach. (2380) 6-6

W¥lir
Die ersten und wollberühmton amerika-

nischen Nähmaschinen-Fabrikanten, d.i. The
Howe, Singer, dann Whoelor& Wilson,
habon mir schon seit vielen Jahren ihre Ver-
trotungon für ganz Krain fiborlasscn, dahor
dioso Maschinen hiorlands oinzig und allein
nur boi mir echt und unverfälscht zu aussor-
ordentlich herabgesetzten Fabrikapreison er-
hältlich sind.

Wer daher eino solide, leistungsfähige
und dauerhafte Nähmaschine billigst zu kaufen
boabsichtiget, wendo sich vertrauensvoll an
meine soit mohr als 10 Jahren am hiesigen

[ Platze bestehende Firma und vormnirlo jodo
Ausgabe für schlechto Imitationsmaschinen,

i dio nur fortwährenden Reparaturen unter-
worfen sind und den gestellten Anforderungen
nie entsprochen.

Welcher gowaltigo Unterschied zwischen
einer Original- Maschine und oinom nur für
das Auge hergerichteten Falsificato ist, dürfto

Sheute kaum mehr nöthig sein, näher zu
erörtern. (2642) 2

Nachgemachte Maschinen,
wi« solche anderwärts wegon Xicht^rhalt der
Original-Maschinen zu staunend hohen Preisen
aufgenöthigt und offeriert wordon, besorge ich
auf specielles Vorlangen, und zwar:
1 Howo A um 40 fl.

j 1 „ C „ 45 „
1 Singer A „ 40 „
1 „ Medium ura 45 fl.
1 „ Nr. 4, sogon. „Titania", um 55 fl. etc.

Hochachtungsvoll

Franz Detter,
Laibach, Hauptplatz Nr. 108.

k Kundmachung. ^
^ / Veim Eintrltte der Erntezeit beehrt sich die ^>«

F k. k. priv. wechselseitige Brnudschaden-Versicherungsanftalt in Graz, ^ l
^ di>- P, L, Herren Landwirte höflichst ausmerlsam zu machen, das« dieselbe nebst der ^

V Versicherung von Gebäuden, Einrichtungsstücken aller Art , Maschinen, ^
A Viel) etc. etc. /̂
8f auch die ^

^ Vel'st5lerung ller Felll- unll Viesmftüllite ß
^ gegen Wrandschaden ^
^ . unter den möglichst ssünstissen Ärdingnngen übernimmt. H
l " ) . Eiinchlässissc Äüsfiinfte werden bercitwillissst im Älireail dcr Anstalt <Graz, Gackftraße Vtr 2 M iuwie bei ^
l ,«dem Vi f t r ietb ' l lommissar iate ertheilt und ebendaselbst Versicherungsanträge entnegena.cnommr».
z^) O r a z , im Monate Juni 1881. / ^

C k. k. priv. wechselseitige Lrandschllden-Vtrstcheruilgsanstalt in Gra). I
8 (Nachdruck wird nicht honoriert.) (2844) 3-1 ^ !

Ein renommiertes

Wiener Bankhaus
sucht tüchtigo Vortrotor in don Provinz-
hauptstädten Oesterroich-Ungarns, welche im
Börsengoschätto bewandert sind und über oine
gute Börsoncliontel verfügen. — Offorte sub
„ X J . 5 6 9 5 " an 1^-a.d.olf l^Lomae
In "Wien.. (2717) 7 -3

Als Bonne
sucht ein Fräuloin (Wie nor in) Stello zu
Kindern; wäre bereit, auch dio Hauswirtschaft

zu übernohmen.
Anträge übernimmt F. Müllers Annoncon-

Buroau. (2795) 3-3

J K Wäsche
I \k±j&J&&r (eigenen Erzeugnis)

mmSSm en gros & en detail.
• TTöTTlflsm a u s Chiffon mit glatter

JJ.ÜJXIUÜ11 Gilotbrust von fl. 125
bis fl. 8.

i I T n m / i a n aus Chiffon mit gerader
l l C l U U t J U Faltenbrust von 11. 1-26 '

bis fl. 240.
i \Ji\mt\a\\ a u a Chiffon mitTraveur-
JJ.t/lHUt/11 falton-Brust von fl. lüO

fl. 220.
•TTomrlskTi ausChiffon mit gestickter'
Ü C l U U t / J l Gilotbrust von fl. 185

I bis fl. 2'5O.
i t-snrywlö-n a u S Chisson mit seinor
l l ^ l l l U L l l Leinen-Gilotbrust von <

fl. 240 bis fl. 3 20.
"I-TOYVI/1 ail a u s hoster Leinwand mit

I l l ü J U U t / l l Gilotbrust von fl. 3 50
j bis fl. 5-50.
1-1 öm (\ f\r\ a u 9 farbigem Creton von
-LLtJllUtJH fi. j-40 bis fl 2-50. j
I sm-nrlrvn a u s f̂ rhigom Oxford von
Ü ( 3 1 i l l l 6 n 58 kr. bis fl. 2 50.
Isrwn/ l /M» auf l ^niffo» für Knaben
J161I1U(311 mit glatter Giletbrust

von 90 kr. bis fl. 1-JM).
14nT¥is lnn f ü r A r l j c i t o r HIIS W o 1 '
H t5I I lU.ü l l linos, Domestik und

Creas-Oreton von 80 kr. bis sl. 110.
U I I t e i ÜOSt3Il niestik, Croas-Cro-

ton und Küpper von 65 kr. bis fl. 110.

Unterhosen JS-'S! Ä
TV\-rroi»ci (Hemdeinsiitzo) jter Du-
lJCVdl l» tzend von fl. 2 bis fl. 6.

Die Proiso bei Wiodorvorkäuforn stol-
lon sich bedeutend ltilliger.

Ausser oben Angeführtem halto stet»
eine grosso Auswahl diverser, in das
Horren-Modogoschäft einschlagender Ar-
tikel . wie aus inoinom Preiscourant zu
ersehnn ist, auf Lagor.

Hemden, nach Mass angofortigt, stel-
len sich per Stück nrn 30 kr. theurer.

Muster und Preiscouranto werden
bereitwilligst eingesandt

Für guto Waro und solido Arbeit
wird garantiort. (972) 19

Mochachtoud

I C. J. Hamann.1

A Billigste Beaagsqnelle

J L f U L HnüiluDstr'witeii-DDi

W O l F Wenzel"Hoyer
in Schön bach boi Eger in Böhmen. - - Illu-

striorto Proiscourante gratis und franco.
(2200) 10-7

$ Reiche Auswahl an S
1 NchHilmaren. |

nJ solid, elegant, billig. Bestellungen!/)
U) prompt und stots genau nach Wunsch. fl>
(f, Stota ist auch vorrätliig: m
^anerkannt beste Lederschmiere.w
nJ Josef iiaunicher, rd
§ (414) 26—12 Judongasso 10. gj

Gute

Wettnen
finden dauernde Beschäftigung bei

J. C. Hamann,
Hauptplatz. (2t>89> o

rÄlKrejä,"!
• Gongressplatz, Ecke der Theatergasse, •
• ompliohlt sein grosgi» •

• Lager aller Arten mo-*
• derner Hüte u. Kappen.«
• Auch wordon Pelzwaren u. Winter-•
n kle lder über don Sommer zur Ans*a

bewaürany angononimeu. (1174) 20

• • • • • • • • • • • • • •
J/0T Neu! Neu.' " ^ Q

; (Nach Banitätsärztlictior Begut-
achtung und chomischor Analyse
als ein vollkommen gesundes Pro-

duct anerkannt.) |

Chembim-Thee-Kaffee
] m (Erfindor Ant. Wolonecz, lglau\ I
W aus edlen, dorn Kassoo-Thoo nahe W j
™ verwandten FruchtstofTon gowon- * |

non, liofort vorzügliches , nähr- :
^ haitos (jotränk und ixt als Zusatz V! |

\ v zum Bohnon-Kaffee mit vorzlig- %
' ̂  liebem Erfolgo anwendbar, da dor —

Cborubim-Kaffoe dioson sohr vor- ^
\ 2 odolt. — Boaondors für homöo- n
/ ; pathischoZwecko, don Kindornund fi

] Personen, donon Bohnen-Kaffoo

k Blutwallungon etc. vorursacht, bo- A
stens anzuompfohlen. — Versandt M
geg«n Nachnahmo in V4- u"d ;
•/,- Kilogramm -Cartons, ä Kilo- i

j grarnm 56 kr. — Wiodorvorkäufer
entsprechend billiger. — Depdt

7 u. echt zu haben in der Bpozoroi-
I _ waren-Handlung TOII
| Pohl ft 8np*n In Laib*oh.

Bik . »najy jn»>i _ ^ 0

Druck und verl»« von Jg. v. lllelnmayr « Fed. Vamberg.


